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Nr. 3 SG Flensburg­Handewitt

Vier Spiele­ vier Siege. Mit einer optimalen Punktausbeute 
von 8:0­ Punkten sind die Löwen in die neue Saison der 
Handball­ Bundesliga gestartet. Doch nicht nur die reinen 
Resultate sind es, die die Mannschaft in den ersten 
Pflichtspielen unter Sebastian Hinze auszeichnete, sondern 
auch die Art und Weise, wie man sich bislang auf der Platte 
präsentierte: Schnelles Umschaltspiel, Emotionen, Kampf 
um jeden Ball und Spieler, die ihr Potential auf die Platte 
bringen. Kurzum: Diese Löwen machen Spaß und scheinen 
die teils schwerverdaulichen Auftritte aus der letzten Runde 
hinter sich zu lassen.
„Die Stimmung in der Mannschaft ist gut, das macht sich 
natürlich bemerkbar. Dazu passt die jetzige taktische 
Ausrichtung meiner Meinung nach auch besser zu den 
Spielertypen bei uns. Die Ansprache vom Trainerteam 
erreicht die Spieler und wir haben es geschafft, einige Dinge 
bereits sehr gut umzusetzen. Wir leisten uns zwar noch die 
ein oder andere Schwächephase, aber insgesamt wirkt es 
schon konstanter und fühlt sich gut an “, so die erste 
Zwischenbilanz von Patrick Groetzki, der die Löwen in 
dieser Saison als Kapitän anführt und in dieser Rolle auch 
als emotionaler Leader auch auf dem Feld zu gefallen weiß. 
„Klar, steht man nun etwas mehr im Blickpunkt und versucht 
vielleicht etwas mehr positive Körpersprache bei einem Spiel 
reinzubringen. Aber im Prinzip habe ich das vorher auch 
schon gemacht, von daher ist das keine allzu große 
Veränderung für mich und momentan ist es ja auch recht 
einfach“, erklärt der mittlerweile dienstälteste Löwe mit 
einem Augenzwinkern.
Zweifelsohne strahlt die Mannschaft vor dem ersten 
Kräftemessen mit einem der Topklubs der Liga ein 
Selbstbewusstsein aus, das in der vergangenen Spielzeit 
teils schmerzhaft vermisst wurde. Einer der stellvertretend 
für diese wiedergewonnene Haltung steht, ist Neuzugang 
Halil Jaganjac. Der 23­ jährige Kroate, der in der letzten 
Saison noch maßgeblich am Final­ Four Einzug von RK 
Nexe Nasice in der European League beteiligt war, erweist 
sich bisher nicht nur spielerisch als die erhoffte Verstärkung 
auf Rückraum links oder auch in der Abwehr, sondern weiß 
auch das Publikum mitzureißen. „Ich bin hochmotiviert, hier 
bei den Löwen meinen nächsten Karriereschritt zu machen“, 
sagte der Rechtshänder bei Unterzeichnung seines Vertrags 
im vergangenen Dezember und genau diese Motivation ist 
ihm auch deutlich anzumerken. Im Angriff setzt die Leihgabe 
vom polnischen Serienmeister Kielce durch sein 
sehenswertes Durchsetzungsvermögen oder durch seine 
Wurfgewalt aus der zweiten Reihe Akzente, im Mittelblock 
sorgt er mit großer Beweglichkeit für Stabilität. Den 
Anpassungsprozess an die Bundesliga hat Halil Jaganjac 
scheinbar ohne Probleme in kürzester Zeit durchlaufen: „Ich 
bin ganz zufrieden, wie es bisher läuft, aber wir gewinnen 
und verlieren Spiele als Mannschaft. Deshalb bin ich froh,

wenn ich meinen Teil zu einem erfolgreichen Spiel 
beitragen kann und jeden Tag etwas dazulerne.“
Auf mehr als fünf Jahre Erfahrung in der stärksten Liga 
der Welt kann Olle Forsell Schefvert zurückgreifen­ der 
zweite Neue im Löwenrückraum stand von 2017­2022 bei 
der HSG Wetzlar unter Vertrag, kennt somit den Großteil 
seiner Gegenspieler und konnte sich auch deshalb 
nahezu nahtlos in seiner neuen Rolle bei den Löwen 
einfinden. Sowohl in der Spielsteuerung als auch in der 
Defensive gab der Schwede in den Partien gegen 
Melsungen, Hamm, Leipzig und Stuttgart wichtige 
Impulse: „Ich denke, dass ich einige unterschiedliche 
Handball­Stile spielen kann­temporeich, aber auch 
ruhigere, taktisch geprägte Varianten. Am liebsten ist mir 
jedoch ein schlauer Handball, das bedeutet so zu spielen, 
dass der Gegner nicht weiß oder ahnt, was ich vorhabe“, 
beschreibt der Schwede seine Herangehensweise und 
ergänzt: „Hier bei den Löwen spürt man, dass jeder gewillt 
ist, wieder den Weg nach oben einzuschlagen und 
dementsprechend hart wird daran gearbeitet.“ 
Mit dem guten Saisonauftakt ist den Löwen zweifelsohne 
ein erster Schritt in diese Richtung gelungen. Dieser sollte 
jedoch nicht überbewertet werden, denn bis zur Rückkehr 
in die Spitzenregionen ist es noch ein langer Weg. Aber 
zumindest der nächste Schritt kann vor der 
Länderspielpause angepeilt werden, denn mit der SG 
Flensburg­Handewitt gilt es sich erstmals gegen einen 
Champions League­Aspiranten zu bewähren, bevor die 
Auswärtspartie beim Bergischen HC (29.9.) und das 
Heimspiel gegen GWD Minden (6.10) den ersten 
Abschnitt dieser Spielzeit beenden­ mit hoffentlich 
ähnlicher Stimmung wie aktuell. (ad) 

Mit viel Tempo zum Erfolg: Die Rückkehr der Spielfreude



Unser Gegner / Spendenaktion 

1700 Euro für den guten Zweck 

Unser nächster Gegner: SG Flensburg­Handewitt

Duelle mit der SG Flensburg­Handewitt sind immer etwas 
Besonderes! Vor allem da die Löwen immer gut gegen 
diesen schweren Gegner ausgesehen haben, wenn auch in 
den letzten Jahren weniger erfolgreich. Der letzte Heimsieg 
datiert vom 21.12.2017! Danach folgten zwei 
Heimniederlagen und zwei Unentschieden.  Dieses Mal 
sollen die Punkte wieder bei uns bleiben!
Die ehemaligen Stammvereine der SG Flensburg­Handewitt 
sind 5 an der Zahl. 1990 wurde dann die aktuelle 
Spielgemeinschaft aus der TSB Flensburg und dem 
Handewitter SV gebildet. Beide hatten aktive Bundesliga 
Lizenzen. 2018 holte die SG nach 14 Jahren die zweite 
Deutsche Meisterschaft, die sie 2019 erfolgreich verteidigte. 
Die SG ist bisher die einzige Bundesliga­Mannschaft, die 
alle 4 europäischen Handball Trophäen erringen konnte.
Momentan zählen die Flensburger so wie wir zu den Teams 
ohne Niederlage, was eine spannende Partie versprechen 
lässt. Dies hängt vor allem daran, dass die Flensburger 
Langzeitverletzten Lasse Møller, Franz Semper und Magnus 
Rød wieder mit von der Partie sind. Aber auch die neu 
besetzten Außenpositionen sind gut eingeschlagen und 
brandgefährlich. Und selbstverständlich funktioniert weiterhin 
die Mittelachse mit Gottfridsson und Golla. Obendrein stellt 
Flensburg eine der besten Abwehrformationen in der HBL 
mit zwei ausgezeichneten Torhütern dahinter. Es wird 
spannend sein zu sehen, wie sich unsere neu formierten 
Löwen mit diesem Gegner auseinandersetzen werden!

Auf geht's Löwen! Kämpfen und Siegen!
(ud)

 

(Quelle: Bundesligainfo.de)

Nach einer zweijährigen pandemiebedingten Zwangspause 
durften wir zum Abschluss der letzten Saison endlich wieder 
unsere traditionelle Spendenaktion in der SAP Arena 
zugunsten des Kinderhospiz Sterntaler und der Außenstelle 
der Ludwig­Guttmann­ Schule in Kronau durchführen. Stolze 
1700 Euro für den guten Zweck kamen dabei zusammen.
Einen Teil dieser Summe konnten wir vor den Sommerferien 
in der Ludwig­ Gutmann­Schule in Form eines symbolischen 
Spendenschecks überreichen. Diesen nahm Schulleiterin 
Claudia Kury stellvertretend für den Förderverein aus den 
Händen der beiden Baden Lions­ Vorstandsmitglieder 
Alexander Daub und Ekkehard Hammer entgegen. „Viele 
Hilfsmittel, die unsere körperlich eingeschränkten Schüler für 
den alltäglichen Unterricht benötigen, sind sehr teuer. 
Deshalb sind wir für die treue Unterstützung der 
Löwenanhänger und des Fanclubs sehr dankbar“, freute such 
die Rektorin. Neben den Anschaffungen für den Unterricht 
konnten in den letzten Jahren an dem Sonderpädagogischen 
Bildungs­ und Beratungszentrum mit Förderschwerpunkt für 
motorische und körperliche Entwicklung durch die Spenden 
der Baden Lions beispielsweise auch Spielgeräte für den 
Schulhof mitfinanziert werden. Darüber hinaus stellen wir der 
Schule regelmäßig unseren Fanbus für außerschulische 
Aktivitäten zur Verfügung.
„Die hier vor vielen Jahren initiierte Partnerschaft ist für uns 
als Verein nach wie vor eine Herzensangelegenheit. Man 
sieht direkt, dass wir mit unseren Spenden im Schulalltag 
helfen können. Zudem möchten wir den Kindern durch das 
Bereitstellen unseres Busses mehr Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben ermöglichen.“, so Baden Lions­ 
Vorsitzender Alexander Daub.

Aus diesem Grund möchten wir uns auch noch einmal bei 
allen Spendern und Helfer bei unserer Sammelaktion herzlich 
bedanken. 
(ad)



30:24 ­ überzeugender Sieg gegen Leipzig
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Besucht uns auch an unserem Fanstand 

hinter Block 214.
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Kontakt                                   
Baden Lions e.V. – 
Im Sportzentrum 2, 76709 Kronau

St­Nr. 30074/50537 
VR­Nr. 1304 beim Amtsgericht Bruchsal

1. Vorsitzender: Alexander Daub

2. Vorsitzende: Yvonn Platt

Schriftführer: Uwe Degner

Anschrift: Baden Lions

Im Sportzentrum 2
76709 Kronau

Internet                                        
www.baden­lions.de    
auf Facebook Baden­Lions
auf Twitter  @BadenLions
auf Instagramm badenlions 
Infos auch für NichtClubberer

Mit uns ON TOUR                   
Anmeldung für ausgeschriebene 
Fahrten nur über  Mail:
auswaertsfahrt@baden­lions.de

 

Habt ihr Fragen oder Anregungen?
Schreibt einfach eine Mail an:
vorstandschaft@baden­lions.de

GELBFIEBER...................

   Auswärtsfahrt

Auf geht’s zum 4. Bundesliga­Auswärtsspiel der 
Löwen gegen den THW Kiel

am Sonntag, den 23. Oktober um 14.00 Uhr in der Wunderino Arena
Fahrt mit Hotelübernachtung

Abfahrt: SA, 22.10., 6.00 Uhr Trainingszentrum Kronau / 
ca. 6.30 Uhr Busparkplatz SAP Arena

Rückfahrt: SO, 23.10., ca. 30 Minuten nach Spielende

Fahrtpreis mit Bus, Hotel, Vesper und Sitzplatz­Ticket:

Für Mitglieder:  Im Doppelzimmer ca. 120 €, im Einzelzimmer ca. 150 €
Für Nichtmitglieder:  Im Doppelzimmer ca. 135 €, im Einzelzimmer ca.165 €

(der genaue Preis steht nach der Hotelbuchung fest und wird in der Bestätigung 
mitgeteilt)

Ermäßigte Tickets gibt es nicht, dafür Sitzplatzkarten zum Gruppentarif.

Anmelden könnt ihr euch bis Freitag, den 30. September ausschließlich per Mail 
an

auswaertsfahrt@baden­lions.de

Aufgrund der nötigen Hotelbuchung bitten wir euch um eine zeitnahe Anmeldung!

Eine Bestätigung erhaltet ihr, sobald wir die Tickets und das Hotel gebucht 
haben. Ab 30 Personen fährt ein Großbus. Sollten sich weniger Personen 

anmelden und wir genügend Fahrer zur Verfügung haben, fahren wir mit 1­2 
Kleinbussen (8­16 Personen). Hierfür ist dann der Eingang der Anmeldung 

ausschlaggebend bzw. ob Mitglied oder Nichtmitglied.

Falls nicht bereits bei einer Auswärtsfahrt dieser oder der letzten Saison geschehen, 
teilt uns bitte bei der Anmeldung folgende Informationen vollständig mit:

Adresse / Telefonnummer/ E­Mail
Einstiegstelle

Einzel­ oder Doppelzimmer
(Solltet ihr mit der Speicherung eurer Daten nicht einverstanden sein, teilt uns dies 
bitte mit. Dann werden eure Angaben 14 Tage nach Abschluss der Fahrt gelöscht)

Wir freuen uns auf eure Anmeldung!
Euer Auswärtsteam

Fanclub Baden Lions e.V.
Im Sportzentrum 2

76709 Kronau

Bitte beachtet auch die Teilnahme­Informationen auf unserer Homepage 
www.baden­lions.de

Redaktionsschluss: 18.09..2022 


